
Herzlich Willkommen im Färbergarten im Grünlabor Hugo 

Mitmachen ist cool !  
Zerstören ist nur was für Feiglinge! 

In einem Färbergarten werden Pflanzen angebaut, aus 

denen Farben hergestellt werden können – ein Jahrhunderte 

altes Handwerk, das kaum noch praktiziert wird. 

Dabei werden unterschiedliche Teile der Pflanzen verwendet – 

sei es die Rinde, Blätter, Blüten, Wurzeln oder sogar die 

Sporen von Pilzen. Dabei ist die Blütenfarbe einer Pflanze 

nicht unbedingt die Farbe, die hergestellt wird – aus einem 

Apfelbaum lässt sich beispielsweise blaue Farbe herstellen. 

In diesem Färbergarten befinden sich eine Vielfalt von 

Bäumen, Sträuchern, Kräutern, Stauden und einjährigen 

Pflanzen. 

Sowohl mit sogenannten Unkräutern als auch mit Pflanzen, die 

unter Artenschutz stehen, kann gefärbt werden und ein 

wichtiger Beitrag zur Biodiversität geleistet werden.  

„Global denken – lokal handeln“ 

Dieser Färbergarten ist Teil des weltweiten 

„sevengardens“-Netzwerkes - einer global agierenden 

Netzwerkinitiative des gemeinnützigen Vereins atavus e. V. 

Basis der Arbeit von sevengardens sind Färbergärten. 

Darüber initiiert „sevengardens“ vielfältige Projekte, 

insbesondere in den Bereichen Bildung für nachhaltige 

Entwicklung, Erhaltung der Biodiversität und Förderung 

lokaler Wirtschaftskreisläufe. Quelle: sevengardens Homepage 

Name: Berberitze 
Lat. Name: Berberis vulgaris 
Verwendbarer 
Pflanzenbestandteil: Bast 
Farbe: gelb 

Name: Klatschmohn 
Lat. Name: Papaver orientale 
Verwendbarer 
Pflanzenbestandteil: Blüte 
Farbe: rot 

Name: Tagetes 
Lat. Name: Tagetes patula 
Verwendbarer 
Pflanzenbestandteil: Blüte 
Farbe: gelb, orange 

Name: schwarze Stockrose 
Lat. Name: Alcea rose ‚nigra‘ 
Verwendbarer 
Pflanzenbestandteil: Blüte 
Farbe: lila, rot 

In unserem Färbergarten finden Workshops statt, in denen aus 

selbstgeernteten Pflanzen eigene Farbe hergestellt wird. 

Ergebnisse aus diesen Kursen sieht man auf den obenstehenden 

Abbildungen. 

Die Farbtafel oben lässt das große Spektrum an Farben erahnen. 

Sie wurden (von oben links nach unten rechts) aus Färberdistel, 

Tagetes, Tomate, Rote Beete, Brennnessel, Spinat, Knöterich, 

Blaukraut und Kiefernkohle hergestellt. 

http://www.gruenlabor-biomassepark.de/ 

 
Interesse, an einem Workshop 
teilzunehmen? Besucht unsere 
Webseite oder schreibt uns für mehr 
Infos und Termine! 
Mail: gruenlabor-biomasse@web.de 


